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Interfraktioneller Antrag: Workshop Kunstrasenplätze                                            
 
 
 
Die Verwaltung organisiert im Jahr 2016 einen Workshop mit Beteiligung der Stadtverwaltung, des 
Stadtverbands für Sport,  der Tübinger Sportvereine und Vertretungen der Gemeinderatsfraktionen zum 
Thema des Sanierungsbedarfs und der Reihenfolge der Sanierung der Tübinger Sport- und 
Kunstrasenplätze. 
 
 
Begründung: 
 
Über die Frage der Reihenfolge der Sanierung der Kunstrasenplätze besteht ein Dissens zwischen dem 
Stadtverband für Sport und dem SSC Tübingen, der auf der Ebene des Sports allein offensichtlich nicht 
aufzulösen ist. Einvernehmlichkeit wäre aber Voraussetzung dafür, dass der Gemeinderat eine 
Entscheidung über die Sanierungsreihenfolge der Plätze guten Gewissens auf Basis der Empfehlung des 
Stadtverbandes treffen könnte.  
In einem Workshop kann nochmals versucht werden, Einvernehmlichkeit herzustellen. Gelingt dies nicht, 
dient der Workshop in jedem Falle dazu, dass die Gemeinderatsfraktionen ein eigenes Bild und Urteil 
entwickeln können. Aufgrund der hohen Kosten der Sanierungen erscheint der Aufwand eines eigenen 
Workshops gerechtfertigt. 
 
 
 
für die Fraktion AL/Grüne  Christoph Joachim 
für die CDU    Rudi Hurlebaus 
für die SPD    Dr. Martin Sökler 
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